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VeilKge
ru Kro . ?

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kiir Den Oherehein - Wreis . 183 3 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

») S ch u l d e n l i q n i d a t i o n e n.
Andurch werden « lle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus ,
geschlossen zu werden , zur Ltguidirung
ihrer Fcrderungsritel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Curators , Güterverkauf , Gtundungo .
oder Nachlaß . pertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bcvollniäch .
ktgten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterfchei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmsnd angesehen werden :

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 2) Des DeierleurS Mathias Enderle

von M üwchweier , auf
Dienstag den 5 . Februar d . I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 3) Des Johannes Jost von Hasel , auf

Dienstag den 12 . Februar d . I .
Vormittags 8 Uhr , in blessetiger Amtökanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 2) Des Bürgers und Nagetschmids Ma .

thäus Thoma van Todtnau , auf
Montag den 4 . Februar d. I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtökanzlei .
Aus dem Bezirksamt Triberg .

(3 ) Des Bürgers und Gürtlers Benedikt

Dufner von Triberg , gegenwärtig in
Steinach , auf

Freitag den 1 . Februar d . I . ,
in diesseitiger Amtökanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .
( 3) Des Johann Kaiser , Oehlers in

G örw t h i , auf
Dienstaq den 5 . Februar d . I . ,

in diesseitiger Amtökanzlei .

( 2) Die Bürger Johann Baptist Riegcr ,
Dreher von Grteßen , Joseph Schmid , Schn ,
ster von da , Johann Spiznagel , Schneider
von da , Ncpomvck Spiznagel , Weber von da ,
Konrad Spiznagel , Nagler von da , und Joh .
Schmid , Schreiner von Riedern , sind Willens
mit ihren Familien nach Nordamerika auszu -
wanbcrn .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliqur .
dalion auf

Montag den 4 . Februar d . I .
Früh in diesseitiger Amtskanzlet anberaumt ,
wobei deren Gläubiger ihre Forderungen an »
zumeldev haben , wibrigens ihnen später zur
Befriedigung nicht verbolsen werden könnte.

Jestrtren den ll . Jä » ner 1833 .
Großherzoqlichcs Bezirksamt.

M e r c y .

( 2 ) Zur Richtigstellung des Vermögens , und
Schuldenstandcs des Bauern Georg Schätzte
von Biederbach , wird am

Freitag den 1 . Februar d . I .
früh 9 Ubr , eine Liquidation abgehalten wer .
den , wobei dessen Gläubiger ihre Forderungen
um so gewisser auzumelden und nachzuweilen

!
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haben / als sie sonst bei den Bestimmungen über
die künftige Verwaltung seines Vermögens
unberücksichllgec bleiben müßten.

Walbkirch den 7. Jänner 1833 -
Großhrrzoglichcs Bezirksamt .

M e y r.

b) Erbvorladungen .
wer an das vermögen der umenge .

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt / hat sich binnen Iah .
resfrist bei dem gezeichneten Amte zu
melden, und sich über seme Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügtwerden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim.
(. 2 ) Der drei Brüder Joseph , Georg

und L o r c n z F i sch e r von Döriinbach , welche
sich schon vor 4o Jahren als Schmidtgesellen
auf die Wanderschaft begeben haben , und
seit dieser Zeit keine Nachricht von sich crtheilten ;— unterm 6. Jänner 1833 / Nro . 3o7 . deren
Vermögen in ungefähr 200 st . besteht.

Aus dem Bezirsamt Ueberlingen .
(2 ) Des Lorenz B eurer von Ueberlingen ,

welcher sich »m Jahr 1813 in spanische Kriegs¬
dienste begab , und seit dem Jahr 1814 unbe¬
kannt wo , abwesend ist ; — unterm 18 Dez .
1532 , Siro . 10178 ; dessen Vermögen in 332 fl .
30 kr . besteht.

( 2) Die Gebrüder Leo und Melchior Walt
von Althcim , habt« sich Erstercr im Jahr
1801 und L >tzcerer im Jahr 1802in Oestreichsche
Kriegsdienste begeben und der Aufenthalt des
Melchior Walk ist seil dem letztgebachten Jahr ,
der dcS L o aber fett dem Jahr 1504 unbe.
kannt . Auf bas Ansuchen ihrer nächsten An¬
verwandten um Hinleitung des Verschollen-
heiisprozesses , werden nun Leo und Melchior
Walk aufgcfordcrt , sich binnen Jahrsftist da.
hier zu melden , und über ihr Vermögen ,
welches für jeden in 127 ft . beliebt , zu ver.
fügen , wiebrigras sic für verschollen erklärt ,

und ihr Vermögen ihre « nächsten Anverwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürforglichen Be-
sitz gegeben werden würde .

Ueberlingen den 18 . Dezember 1832 .
Großherzogliches Bezirksamt.

B ö l l l i n-

c) VerschoUenhetls - Erklärungen.
Nachbenaimre Personen , weiche auf

die erlassene Vorladung weder selbst,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach -
richt eingekommen ist , werden hiemtt als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben.

Aus dem Oberamt Emmendingen.
(3 ) Des Schneiders Johann Berger von

Heimbach , unterm 7. Jänner 1533 Nro.
50i , und zwar in Folge der birsskikigen öffent¬
lichen Vorladung vom 23 . Juni 1831 , dessen
Vermögen in 272 st . besteht.

ä) Mundtodt - Erklärungen.
Nachstehende Personen sind wegen ver -

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundkodt erklärt , und unter Aufsichts-
pflege des milgenannten Hierwegen ver.
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
helfen Zustimmung kein in dem Landrechts-
faye 5i3 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann.

Aua dem Bezirsamt waldkirch .
( 2) Des Georg Schätzle , Bauers von

Bieberdach , unterm 7. Jänner 1832 , Nro.
257 ; — Pfleger Franz Wernek von da.

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts»
Bekanntmachung.

( 3) Im ditsskiligen Amtsbezirke wurden
folgeade Bürgermeister in Gemäßheit de«
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Art . 3 . der transitorischen Bestimmungen über
die Erneuerung der Gemeinderathe erwählt :
1 ) In der Stadl Waldshul der bisherige

Bürgermeister Bävr ;
2) in der Sladt Tbiettgen der bisherige

Bürgermeister Kaiser ;
3) in der Sladt Hauenstein der bisherige

Bürgermeister Bögle ;
4 ) in der Gemeinde Dogern der bish . Bür¬

germeister Maier ;
5) in der Gemeinde Kiescnbach der bisherige

Bürqrrmcrster Winkler ;
6) in der Gemeinde Albert der bisherige

Bürgermeister Döndle ,
7 ) in der Gemeinde Lüllingen der bisherige

Bürgermeister Gerlcns ;
8) in der Gemeinte Stadenhausen der bis¬

herige Bürgermeister Ebner ;
9 ) in der Gemeinde Grunholz der bisherige

Bürgermeister Tröndle ;
10) in der Gemein e Hochsal der bisherige

. Bürgermeister Ebner ;
11) in der Gemeinde Rotzel der bisherige

Bürgermeister Maier ;
12) in der Gemeinde Odcrwiel der bisherig «

Bürgermeister Tröndle ;
18 ) in der Gemeinde Niedcrwiel der bisherige '

Bürgermeister Schriedcr ;
14) in der Gemeinde Ritswicl mitTiefenstein

der bisherige Bürgermeister Muther in
Ricswitl ;

15) in brr Gemeind « Schachen mit Alb der
bisherige Bürgrrmtlster Zimmermann in
Schachen ;

16) in der Gemeinde Görwiel der bisherige
Bürgermeister Kaiser ;

17) in der Gemeinde Rotzingen mit Burg
der bisherige Bürgermeister Baumgartner
in Rcyingcn ; .

18 ) in der Gemeinde Engtlfchwaod dir bis¬
herige Bürgermeister Stell ;

19) in der Gemeinde SMltmatt mit Hatt -
schwand der Gemeiadebürger Konrad
Lenke in Slrittmatk ;

20) in der Gemeinde Skgkten der Gemeinde «
bütger Joseph Schmidt ;

21 ) in der Grmemde Unteralpftn brr bisherige
Bürgermeister Maier ;

22) in der Gemeinde Brrndorf mit Schaden-
birnborf der bisherige Bürgermeister
Iehle in Birndoif ;

23) in der Gemeinde Buch mit iEtzwihl ,
Haide , Hechwiel und Stcinbach ded
bisherige Bürgermeister Maise in Buch ;

24 ) in der Gemeinde Blrkingea mit Kuchrl -
bach und Bohland der bisherige Bürger -
mcister Ebner in Birkingen ;

25) in der Gemeinde Eschbach der brsherige
Bürgermeister Baumgartner ;

26 ) in der Gemeinde Walbkirch mit Schmi .
zingcn und Gaiß der bisherige Bürger -
m iflcr Jeble in Wairkirch ;

27) in der Gemeinde Otcralpsen der Ge -
meindebürgcr Konrad Ebe ;

28) in der Gemeinde RcmetSwiel mit Brunn¬
adern der bisherige Bürgermeister Gampp
in Rcmciöwiel ;

29 ) in der Gemeinde Banholz mit Ai und
Aisperg der bisherige Bürgermeister
J

'ehle in Banhol ' ;
30) in der Gemeinde Bierbronnen mit Rohr ,

Eispel und Heubach der bisherige Bürger ,
merstcr Zimmermann in Rohr ;

31) in der Gemeinde Indlekoien der bis¬
herige Bürgermeister Ganzmann ;

32) in der Gemeinde Gurtweii der Gemeinde¬
bürger Makhä Schlosser ;

33 ) in der Gemeinde Weilheim mit Diet .
lingen und Bürglen der bisherige Stab .
Halter Bächt « in Dietlingen ';

34 ) in der Gemeinde Nöggerswicl der Ge .
meivdebürger Aloks Müller ;

35 ) in der Gemeinde Unterlauchringen der
Gemeindedürgrr Georg Müllhaupt ,

36 ) in der Gemeinde Kadclburg der bisherig «
Bürgermeister Bercher ;

37 ) in der Gemeinde Rb/lnheim der bis.
herige Bürgermeister Amanü ;

38) in der Gemeind « Rekingcn der bisherige
Bürgermeister Makhis ;

39) in der Gemeinde Dangstetten der bishe-
rige Bür .gckmekster Roder ;

40 ) in der Gemeinde Bechkersbohl der biS-
herige BürgttMtlsttr Sassfcr ;

41) in der Gemeinde Obrrtauchringen ' der
bishrrtgk Bürgermeister Marhis ;
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42 ) Schmerzen mit Willmendingen der Ge
meindcbürzcr Joh . Man ; ln Schmerzen -

4 ? ) in der Gemeinde Wuiöicdinqeu der bis¬
herige Bürgermeist r Tröadle ;

44 ) in,der ® amint >e Degernau der bisherige
Bürgermeister Keßler ;

AS) in der Gemeinde Lienheim der Gemeinde-
bürgcr Georg Schäuble ;

46) in der Gemeinde Küßnach der Gemeinde -
bürger Johann Würlcmbergcr .

Waldshul den 30 Dezember >832 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Zurückgenommene Mundtodlerklarung .
( 3 ) Die lm Anzcigedlatt vom Jahr 1830 ,

Nro . ll verkündete Entmündigung der Joh .
Jakob Schäulins Eheleute von Feuerdach ,
wird auf cingerretene Besserung zurückgcnom -
men .

Müllheim den 9 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Erkenntniß .

(3 ) Alle jene Gläubiger , welche bei der
heute adgehailenen Schuldenliq ^ idalion des
Wagners Stefan Henslec von Gündlinqen ,
ihre Forderungen nicht angemelvct haben ,
werden voi der vorhandenen Vcrmögensmasse
ausgeschlossen , was hremir öffentlich bekannt
gemacht wird .

Breisach den 7 - Jänner 1833.
Großberzogliches Bezirksamt .

S ch » e tz l e r .
Erkenntniß .

( 3 ) Die Gantsache der Abraham Faißt ' fchen,
Eheleute von Schilkach betreffend , werden
anmir die bei der LiquidatiSnstagkahrl nicht
angemeldeten Forderungen von der Ganlmasse
ausgeschlossen.

Hornbcrg den 8 . Jänner 1833.
Großhe zog i hcs Bezirksamt .

. Der Verweser .
Streicher .

Aufforderung .
( 3) Philipp Friedrich Winter von

Lörrach , und Lambert Haas von

Stetten sind , als in die ordentliche Kon -
stripüon pro 1833 gehörig , bei der gestrigenAssentirung une » lschuld :gt aUsgcbUeben.Sic werden hiermit öffentlich vorgeladen ,ängsten , dis zum 11 . Febr . d . I dahier sich
zu stellen , unb über ihren Ungehorsam sich
za verantwort n - lvidrtgcnkalls sie nach dem
Geftp v . I . 18 0 und nach dem Konscriptions -
ges' y bebaut eil und bestraft werden sollen.Lörrach den 10 Jänner 1833.

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Teurer .

Tlussorderung und Fahndung .
( 2 ) Der unten signalisiirte Cliristia » Staigcrvon Waler , Solcat bei Großh . Dragoner .

Regiment Markgraf Maximilian von Baden ,Nro . 1 ist am 17 . Dezember 18 -2 . von Welsch -
neurcuzzr aus , woselbst er ftlncn Manlclsack ,Helm und Sabel nebst Urlaubspaß zurückge.lassen , detcrurt . Derselbe wird nunmehr auf .
gefordert , bei V rmeioung der in den Landes -
ge >etz . n auf die De «eckion angedrohren Strafe ,binnen 6 Wochen entweder de ! dem betreffenden
Großh . Reglmeniskommando oder bet dahie -
stgem Bezirksamte sich zu stellen , und über
feigen böStlchcN Austritt sich zu rechtfertigen .

Zugleich werden alle Polizeibehörden ersucht ,auf besagten Christian S aigcr zu fahnden ,und ihn tm Becrelungssalle hichle einzuliefern .
Vlllingen den 2. Jänner 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
Teuft .

Signalement
Alker 21 Jahre , Größe 5 8 ' ' , Statur stark,Gesichtsfarbe gesund , Augen blau , Haarebrakin , Nase stumpf.

Aufforderung und Fahndung .
( 3) Jakob Gölzlin von Grcnzach , der

sich der Begünstigung eines Oicdstahlg und
des Gebrauchs eines sal «chen Namcnv verdäch¬
tig gemacht hat - wird hierdurch ausgefordert ,da sein gegenwärtiger Auffenlholk nicht ermittelt
werden konnte , sich vor dicsscitiger Srelleüber dir ihm zu Last fallenden Vergehen zuverantworten . Zugleich e - suchcn wir sämmtliche
Pviizeidihvtdcn auf denselben zu sahndrn , und
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ihn im Betretungsfallr an uns abliefern zu
wollen .

Lörrach den 28 . Dezember 1832 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Signalement des Jakob Gölzlin .

Mer 25 Jahre , Größe 5 ‘ 9 " , Statur
schlank , GesichtSform länglicht , Gesichtsfarbe
blasig Haare schwarz , Stirne hoch , Auaen -
brauen braun , Augen grau , Nase mittler ,
Bart schwarz , Kinn rund , Zähne mangelhaft ,
besondere Kennzelchen keine.

Auskunftertheilungs - Gesuch .

( 2) Heute wurde der unken signalisirte
Porsche ander eir gebracht , von welchem man
blas erfahren , daß er Peter heiße , er aber
weder seinen Geburtsort , noch die Namen
seiner Aeliern , oder die Orte in dem er sich
ausgehallen , angcdcn konnte .

Nur vernahm man von ihm , daß seine
Aelkrrn mit Porzellan und Glas im Lande
herumgcreiscr scven , und er sich seit ihrem
Tode , der vor 6 — 7 Jahren erfolgte , mehren »
thcils im Hessischen und bei Frankfurt aufge¬
halten habe .

Dieses wird zu dem Ende bekannt gemacht ,
um über dieses Putschen Heimath oder sonstige
Umstande durch die betreffende Behörde mög»
sich bälveste Auskunft zu erhallen .

Engen den 8 . Jiiuner 183,3 .
Grvßherzogliches F . F . Bezirksamt .

Eckhard .
Personal » Beschreibuna .

Aller 17 — 18 Jahre , Größe 5 ^ 8 " , Statur
besetzt , GcstchlSsorm breit , G sichksfarbe gesund,
Haare blond , Stirne nieder Augendraune
blond , Augen qraugelb , Nase breit , Mund
mittlerer , Kinn oval , Zähne gut , besondere
Zeichen : aivmcl schwer.

Auskunftertheilungs » Gesuch .
(2) Im Avril dcS vergossenen Iah,s , wurde

ein Purschc ohne allen Ausweis bei Kehl ver ,
haftet i'.nd inzwischen in das hi sige Ardiils .

.aus gebracht . Angeblich heißt er Michael
Feund , lst aus Wien gebürtig und will diese

Stadt schon alS Kind mit seiner Mutter , die
mit einer Spiclorgcl heromF ' gangen s y , ver¬
lassen ; in neuerer Zeit aber bei einer herum ,
ziehenden Schauspi . lergcscU>chaft als Knecht
gedient und bann das Schuiicrha id .-verk in
Frankfurt am Main, , erlernt haben .

Da alle bisherigen Nachforschungen über
die Heimath vieles Menschen erfo ^Ios blieben,
bringen wir vieles unter Beifüg » g der Per -
fonsbefchreibung des angeblichen Michael
Freund zur öffentlichen Kenniniß , wir der
Bitte an sämmlliche Polizeibehörden , im Falle
über diesen Menschen nähere Nachricht gegeben
werben könnte solche uns gcsäülg milzuiheilen .

Signalement .
A !ter18Iahr , Größ - 5 ' 1 ^ , Statur schlank,

Gcsichlsform rund , Gcsichlssarbe geiund ,
Haare braun , Stirne bedeckt , Augendraune »
dunkelbraun , Nase gewöhnlich Mund dcrgi . ,
Zähne gut , Kinn etwas sv ' tz , Bark keiner .

Pforzheim den 7 . Jänner 1833 .
Großdcrzogltches Oberamt .

Deimling .

In verwahr gehaltene Uhren .
( 3) Von einem dahier weien Diebstahl

in Untersuchung stehenden Individuum sind
die unten beschriebenen Uhren dercits im Monat
Mai d . I zur Hand gebracht worben , über
deren rechtlichen Erwerb keine genügende
Nachweisung gegeben ist . Es liegt dringender
Verdacht vor , daß dieselben entwendet seycn .

Sämmlliche betreffenden Behörden werden
um schleunige M .tthcilunq ermcht , sofern
über bas Eigemhum der beschriebenen Uhren ,
und die Weise wie sie ihrem Eigenlhumer ab

Händen gekommen , sichere Anzeigen eingehen

sollte .
Schönau den 22 . Dezember 18^2 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Klein .

Die Uhren sind folgende :
1 ) eine goldene , altmodische s. q . Pariser

Ubre , mir goldener Kette , mit t9 aoloenen
Ringen » nd goldenem Schlüssel , in Ach,l nebst

Calotie;
2) 6 Stuck silberne Uhren , & collier mit



gouilloschirten Böden, wovon eine ein seidenesBand mit einem Schlüssel hat ;3) 4 Stück silberne Uhren '
fapon L coliiermit silbernen Zifferblättern , s. g . Damenuhren ;4) 2 Stück ä coliier mit emaillirten weißenBlattern ;

5 ) i Stück mit einem messingvergoldetenZifferblatt mit emaillirten Zahlen ;6) 1 ©tücf fapon ä bords rouds / sämmtlicheUhren, mit Stahlzetgern ;7.) 2 ordinäre Uhrglä' scr die auf keine derUhren p -rssen ;
8) 1-Schlüflel von Achat, ' gefaßt in Semilor;9j 1 schwarz seidenes Uhrband mit goldenemSchloß .

Diebstahl und Fahndung .(3) In der Nacht vom 4 . auf den 5.Dezember 1832 , wurden aus dem Albführen.hof folgende Gegenstände entwendet :1) zwei Paar Stiesel von Kalbleder , wo .von das eine Paar noch ziemlich neu , basandere aber alt und abgetragen war ;2) ein Paar Schuhe , frisch gesohlt undmit Nägel besetzt ;3) rin Paar blau tuchene weite Hofen mitrochen Schnüren;4) ein schwarz seidenes Halstuch mit rothenStreifen ;
5) drei TabackSpfeifen , die nicht näher be.

schrieben werden können , als daß dir Köpfevon Porzellan sind ;6) rin Paar gärnenr Ma-nnsbilderffrümpfe;7) ein Sackmeffer mir Pfeifcnraumrr und
Federmesser ;

8) ein gewobener Hosenträger mit Feder
besetzt ;

9) ein lederner Tabacksbeutrl ;10 ) ein lederner Grlddeuiel , worin sichet«silbernerFingerring«adungefähr 16 kr. Münzebefunden hat.
Der Verdacht dieser verübten Entwendungfällt auf einen Pucicheu , welcher vom 4. aufden 5 . Dezember 1532 auf dem Albführenhofübernachtet und dort angegeben hat , aus brr

Gegend von Höchenschwand zu seyn .
Dieser Pur,ch mag 19 bis 20 Jahre alt

seh» , ist kleiner besitzlrr Statur , und spricht

74
die Mundart der hiesige » Gegend ; er war mitweiten Zwilchhosen , einen alten manchesteruenJanker und einer Pelzkapve von grünem Sam .mer bekleidet.

SämmtlichePolizeibehörden werden hievonzur Fahndung auf diesen Putschen und dieentwendeten Gegenstände in Kenntaiß gesetzt.Jestetten den 2 . Järnec 1833 .
Großherzoaiiches Bezirksamt .M e r e y.

III . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtrzur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchenan lammltiche i? erichrs . und Polizei .Behörden gebracht , auf die Diebe undBesitzer der' entwendeten Effecten zu fahn .den , selbe zu arretiren , und dem betref.senden Anne wohlverwahrt einliefern zulassen.

In dem Bezirksamt Ettenheim.(2) Dem Krämer Joievh Bobenheimer inOrschiveier, wurden in der Mitte Dezembersmittelst EinsteigenS unten bezeichncteN Laden,waaren entwendet:
1) 3 Pfund Unschlitkcrzcv das Pfund zu 22 kr.2) 3 „ Satfe , das Pfund zu 15 kr.3) 1 „ Kaffee zu 28 kr .4) 1 Stück weiße leinene Band zu 18 kr.5) 1 Stück rolh gestretste Herrenhukerbandzu 9 kr.
6) 1 Stückweiß u . schwarze Lvthband zu 8 kr.7) 18 Ellen schwarz sribtne Spitzen , die Ellezu 1 kr.
8) 2 Pfund Schuupftaback, daS Pfund zu15 kr.
9) 1 Pfund Marocco , zu 22 kr .10) 4 Spiel Karten , das Spiel zu 4 kr. “
11 ) ungefähr in Münze 4 ft .

(2) Zu E-nde Dezembers stad dem SchusterJoseph Oderqsäll in Orschweier , ungefähr10 Pfund lange Reiften , das Pfund zu 24 kr.und ungefähr 12 Pfund kurze Reisten , dasPfund zu 16 kr. mittelst gewaltsamen Ein.chtuchs in den Kcüer entwendet worden.
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I » dem Stadtamt Freiburg .
( Z) Ja der letzt vergossene» Woche wurde

aus einem Wohnzimmer zu ebener Erbe in
Freiburq , aus einem Wandkasten , ein ganz
neuer Frack von feinem schwarzen Tuch ent¬
wendet .

Aus dem Stadtamt Freiburg .

( 2) Unterm 15. Jan . wurde in der Mittags -
stunde aus einem unverschlostenen Zimmer
dahier , durch eine Mannsperson die näher
nicht beicichnel werden kann , als daß derselbe
groß und iSlank gewesen , einen braunen
Ücberrock , und eine Kappe von Seehundfell
trug , und blaue wollene sogenannte Siößle
augehabt habe , unten näher beschriebene Uhr
entwendet .

Die Uhr ist von Gold , enqlischer Faxon ,
hat auf dem Gehäuse erhabene Blumen , bas
Zifferblatt enthält römische Zahlen , goldene
Zeiger , die Ahr reperirk auf 's Gehäuse .

An der Uhr befindet sich eine etwas läng¬
liche Kette von Semilor , und ein gleicher
Schlüssel .

In dem Landamt Freiburg .
( 3 ) Unterm 13. Dezember 1832 , wurden

dem ledige» Johann Zehringer von Neuhäuscr ,
nachstehende Kleidungsstücke und Geld aus
seinem Schlafzimmer entwendet -

1 ) Ein Paar kalblederne Stiefel mit weiß,
trockenen Vorschüben . . . . 6 fi . — kr.

2) zwei Paar aschgraue wollene
Strümpfe das Paar » Ist . . . 2 » — „

3) ein Paar braune , wollene
Strümpfe . . . 1 „ — »

4 ) ein Schnupftuch mit H . Z .
bkzeichnet . — ,, 30 ,,

5) ein zuiammengeleqteS Messer — „ 24 »
6) eine Flegelkappe mit dem

Unterband . . — » 30 »
7) ein silberner Fingerring . — „ 30 »
8) an biarem Geld . . . ' 4 „ 15 „

bestehend in cinem halben Krvnentbaler , zwei
24 Kreuzer - iS Sechs . und 4 Orrikreuze »
stücken .

Aus dem Bezirksamt MüUheim .
( 2) Am 2l . Dejkinbrr 1832 , Abends zwi¬

schen 6 und 7 Uhr , sind den Dienstknechten
des MetzaermeisterS Johannes Blankenborn
dahier ans ihrer Kammer folgende Gegenstände
entwendet worden :

1 ) Eine silberne Uhr mit Stahlkelte und
Schlüssel ; Werth . . . . 12 st . — kr.

2) Ein Paar Hosen von grü¬
nem Sammet , mit breuem
Hosealaz . zum zusammenschnal¬
len , noch ganz neu . . . 5 „ 24 »

3) Ern etwas abgetragener
grün sammclner Tlchoben , mit
kleinen halbkugelförmigen wei¬
ßen Meiallknöpfen . . . .

4) Ein seidenes rolheS Hals¬
tuch , mit eingewobencn Hin -
men von dec nämlich " » Farbe

5) Ein Paar abgetragene
Stiefel .

6) Ein Paar noch gar nicht
getragene Schuhe . . . .

7 ) Eine ganz neue grüntuchene
Kappe mit ledernem Schilde ,
und einem weißen Pelz . .

8 ) Eine rothe Weste mit Perl -
mutterkiiöpicn .

9) Ein Paar neue Stiefel ,
im Werth von .

10 ; Zwei Paar grauwollene
Strümfe , imWerrhevon . .

11) Ein grauluchener Ticho -
hen . . . . . . . . .

12) Eine Weste vom näm¬
lichen Zeug .

13) Ein zwirnleideneS schwär .
zeS Hals :uch mit grünem Kranj

14) Ein Brusttuch von PerS
mit rolben und gelben Streifen

15) Ein Paar Schuhe . -
16 ) Ein weißes NaSrach von

Baumwolle mit blauen Streifen ,
rothcm Kranze und dem Zci -
chen H , J . . .

3 n - *• »

*■ » „

1 » »

2 n 42 „

1 „ 21 „

2 » —* »

5 » 24 » ,

1 » " »

3b *- »

1 » 30 »

- ,, 48

1 » »
1 » “ »

» 18 n

Aus dem Bezirksamt Schopfhelm .

( 3 ) Am Dienstag den 3 . Jänner d . I .
AbeudS um 9 Uhr , wurden der Anna Katha .
ring Drehrr , Magd bei Hirschrnivirttz Grit »
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linger von Wiechs , aus ihrer Schlafkammer
folgende Effekten entwendet :

1 ) ein halbleinener weiß und blau gestreifter
Rock , welcher unten mit einem schwarzen wol -
lenen Bande eingefaßt ist , im Werthe von

2 ß . 30 kr.2) ein baumwollener grüner ,
noch wenig aelraaciier Rock , mit
blau gestreiftem Barchel gefüttert 2 * — „3) fünf Tichoden , einer von
braunem Menno , ein schwarzer
wollener , zwei grüne baumwol¬
lene , ein blauer baumwollener ,
die erster « sind ganz neu , der letz¬
tere ist ziemlich abgetragen . . 3 „ 20 „4) vier neue Hemden , von
miltelfeincr weißer Leinwand ,
bezeichnet mit A . C . T . . . 6 „ 24 „5) vier abgetragene Hemden
mit A . C . T . bezeichnet . . 3 „ 12 „6) , echs ganz neue Schürzen
von weißer Leinwand , brzeichnet
Mil A . C . T . 3 „ 36 ffI ) fünf etwas abgetragene
Schürzen wovon zwei blau ge-
streift sind . . 1 ,, 40 „8) eine blaue Merinofchürze ,
eine blau gestreifte baumwollene ,
eine gelbe gestreifte und eine ganz
blaue , beide ebenfalls von bäum -
wollenem Zeug . 2 , — „9) ein schwarzes seidenes Hals ,
tuch mit einem breiten weißen
Kranz 5 — „10) ein schwarz baumwollenes
Halstuch mit seidenen Banden
eingefaßt . . 2 „ — „

II ) zwölf Paar ganz neue
Strümpfe von weißer Baum .
wolle , bezeichnet mit A . 0 . T . 6 „ — »

12 ) acht blaur und roch ge-
streifte banmwollene Sacktücher ,
bezeichnet mit A . 0 . T . . . . 2 „ 40 „

13) vier breite seidene Schür¬
zenbande . 1 „ 20 „

IV. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Hausversteigerung und Güterverpachtung .
( 2) Das beinahe Lanz von Holz erbaute

rweistöckige herrschaftliche Forsthaus zu Re -
meftchwiel , nebst Scheuer und Stallung unter
einem Dach , wird bis

Samstag den 16 . Februar d . I .
öffentlich auf den Abbruch versteigert .

Zugleich werden an diesem Tag die dabei be -
kindlichen Dienstbeinutzungsgüler , bestehend in :

1 Morgen 83 % Ruihcn Mallen ;4 dlo . 297 dlo . Acker und
» n SJ ’/i dlo . Garten

mittelst öffentlicher Versteigerung auf ein Jahrin Pacht gegeben.
Die Sleizercr versammeln sich Morgens 9

Uhr , im Remelschwielcr Forsthaus .
St . Blasien den 14 . Jänner 1833 .

Großhenoglichcs Forstamt .
» . Schilling .

Holz-versteigerung .
( 2 ) AuS den herrschaftlichen Walddistritten

Dörnach , Langmatkhau und am Hollwangcr
Weg , Hollwangcr Forsts , werden bis

Mittwoch den 30. Jänner d. I .
Vormittags Punkt 9 Uhr ,

2 Stamm eichenes Nutzholz ,
12 „ tannenes Bauholz ,
19 Klafter buchenes , eichenes , tannenes uvd

afpencs Scheftcrholj ,
43,4 Klafter gemischtes Prügelholj ,

700 Stück Wellen , und
15 Haufen Aspen - und Weidengcbölz ,

zum Thril zu Rcbstecken und Faßreifen taug ,
ltch looöweise an den Meistbietenden versteigert .

Man versammelt sich auf dem Hollwangec
Hofe .

Säckingen den 15 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v . T e u f f e l .

Zw Berlage der Großhrrzogl . UniversitätS - Buchhandlung und Buchdruckerci
der Gebrüder Gross .
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